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cadastre N°45, August 2024

Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

In dieser Ausgabe des «cadastre» informieren wir unter
anderem über drei in verschiedener Hinsicht ganz
unterschiedliche Projekte:

Im Bericht über den Leitungskataster Schweiz geht es

um die Ergebnisse der Vernehmlassung zu den

Rechtsanpassungen am Geoinformationsgesetz. Bei diesem

Projekt müssen zuerst die gesetzlichen Grundlagen
geschaffen werden, bevor mit der Umsetzung der neuen

Verbundaufgabe Leitungskataster Schweiz gestartet
werden kann. Wie gesetzliche Grundlagen geschaffen
oder angepasst, welche Fach- und politischen Stellen

begrüsst werden müssen und welche Fristen es

einzuhalten gilt, ist genau definiert. Mit gutem Grund: Eine

rechtliche Grundlage darf nicht nur von einer einzelnen

Stelle erarbeitet und dann dem Parlament zur
Inkraftsetzung vorgelegt werden. Es ist wichtig, im Rechts-

setzungsprozess die Meinung aller betroffenen Stellen

einzuholen, die rechtlichen Texte je nachdem anzupassen

und Rückmeldungen zu machen. So bleibt der Pro-

zess transparent und nachvollziehbar und das Ergebnis

ist mehrheitsfähig.

Im Beitrag zum neuen Geodatenmodell der amtlichen

Vermessung DMAV berichtet der Kanton Freiburg über

seine Erfahrungen als Pilotkanton. Die Einführung des

DMAV Version 1.0 ist ein technisch-organisatorisches

Projekt, das alle Kantone betrifft. Deren Meinungen wurden

und werden mittels Konsultationen abgeholt. Mehrere

Piloten setzen sich nun mit der konkreten Umsetzung

dieses neuen Geodatenmodells auseinander, um

Impulse technischer und organisatorischer Art zu gewinnen,

zum Beispiel hinsichtlich der unterschiedlichen

Software, die in den Piloten eingesetzt wird.

Die Erarbeitung einer Vision amtliche Vermessung muss

weder einem strengen rechtlichen Prozedere folgen,
noch im Rahmen von Pilotprojekten konkret getestet
werden. Wichtig sind aber zwei Punkte: Möglichst viele

in der amtlichen Vermessung involvierte Stellen - aus

der öffentlichen Verwaltung, aus der Privatwirtschaft,

aus Berufsverbänden - werden von Beginn an bei der

Erarbeitung einbezogen. Und es wird entscheidend

sein, die Kommunikation nach Abschluss der Arbeiten
der Arbeitsgruppe zu pflegen, die Vision breit zu streuen

und sie allen betroffenen Fachleuten zu erläutern, zum

Beispiel anlässlich einer Informationsveranstaltung. Nur

so kann erreicht werden, dass die Vision von allen

Akteuren der amtlichen Vermessung verstanden und

unterstützt wird.

Erfahren Sie nun mehr über die Etappenziele und den

Fortschritt der Arbeiten, nicht nur dieser drei bereits

erwähnten Projekte, sondern auch anderer Aktivitäten
in Zusammenhang mit dem schweizerischen Katasterwesen.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der

Lektüre.

Marc Nicodet, pat. Ing.-Geom.
Leiter «Geodäsie und Eidgenössische Vermessungsdirektion»

swisstopo, Wabern
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